Asylbewerber:  Ihre Problemen, Lage und Last 


 Warum soll Deutschland diese Leute,  keine Heimat haben, hereinlassen, auf Ihre, und Steuerbezahlende Personens Kosten in die Schule gehen?  Wenn die sich ihre Entscheidung ihr Land verlassen um das ‘duetsches’ Leben führen, was genau denken sie?  Als Student, ich frage mich selbst, ob ich auch Aslybewerber sei.  Hierzu muß ich nein sagen.  Allgemein bekannt ist es nicht, daß meistens, wenn nicht die Mehrheit, alle Bürger der Vereinigten Staaten Verwandte Europäer sind, Daß heißt, denn, daß wenn ich als ein Person, der hier nicht geboren war, daß ich auch nicht wählen darf.  Ich habe sagen müssen, auch alle Personen, besondere Deutscher:  Was wenn niemnd herein kam?  Was für Ökonomie würde voraussetzlich dieses Land haben? Wenn ich auf den Strassen bin, bermerke ich wer die Bauwesen und die Häuser aufbaut.  Kann Deutschland leisten,  ihr Gesoffenen diese Aufgaben unternehmen?  Angesehen in Anbetracht meines Beobachtungen, daß eine große Prozent der Arbeitsloser, Einbürger und Asylbewerber sich entpuppen.  Wo geht man hiervon weiterhin?  Ich ergreife wenn ich auf den Plätzen, wenn ich in den Mensen, wenn ich in den Kneipen und Clubs, obwohl ich nicht wirlich die häufig besuchen, auf, daß die Sorge den Asylbewerber nur scheinbar ist.  Wo muß eine Person gehen, der wirklich sich um deren Lage kümmert, um das richtige und genaue Auskunkt finden, gehen?  Hingegen, statt Auskunkft, die nicht begreifen können, was sonst irdengwie hilfsweise könne man?  Ich werde dementscprechend, der Gestzen halber niemals wählen können.  Warum soll ich Eure Sprache lernen? (Andere Verfassung)  Ja ich wählt dazu, sondern, wenn ich ein Diplom habe, wenn ich meine Ideen aufheben möchte, darf ich nicht mit meiner Wahl.  Eine Frau im Radio gab an, daß die Deutscher haben Vortiele und Vorrechte...was für, das Vorrecht eine Person anlachen, sein Leben für sich entscheiden, nur weil seine wohl verdienten Geld zur Stuereingabe ausgeben muß?  Im Gegenteil, kann ich ein Beispiel hinfügen, wo ich auch verstehen kann, warum die Personen, Studenten, Eingeborener, anständige Bürger verärgert und verängstigt werden können, in dem daß als ich einen Job, während ich studiere,  finden wollte, gab es bei dem Arbeitgeber einen unaufgehobenen Streit zwischen einem Einbürger, und Ich, der hier elf Jahre gewesen ist, kann gut seine Beordnungen des Gastwirt und Eigner des Platzes verstehen, sondern wenn er gefragt wird, seine Meinung über eine Welttageserreignis, kann er sogar nicht auffassen, ganz zwar daß er niemals einen Tierfilm der auszusterben bedrohten Spezies Tierfilm, statt MTV anzuschauen durchließ,  was ich ihm sagte.  Warum soll ich nicht seinen Platz, wenn nur teilweise übernehmen?  Es gibt ein Gesellschaftsstufe, dem man niemals diese Tatsache der Welt einfiel?  Ich weiß nicht, ich suche nach ein Kozept heir hinzugeben ab, kann zudem nur Gleichgültigkeit auffinden lassen.  Meiner Widmung des Studiums erfordert sich daß ich meine Gedanken an meine Angelegenheiten heranziehe, könnte jemand mir, bitte, eine Begründung eingeben, warum ich NICHT Gleichgültigkeit diesem Unerzogener haben soll?  Wenn so, bin ich alle Ohren.  


Geld für Nichts:


Ach so, wenn ich eines Flüchlingers Geld hätten, könnte ich mit die Jacke die ich brauche, um nicht gefroren zu sein, als ich mein Rad zur Universität fahre, haben.  Er möchte nicht lernen, er möchte nicht weiter als seine Zigaretten rauchen und Damen und Herrn, die sich auf den Strassen sind, beleidigen.  Er könnte ihm die Zähen bürsten, saubere Kleidung tragen, auch seine Meinungen und Stimme ändern, denen, wie ich selbst, auszeichnen vesuchen, daß er sch aufbessern möchte.  Ich in Gegensatz, bin nirgends perfekt, habe meine Hemmungen, sondern, mindestens lerne ich, um mich verbessern.  























